
Geschichte n,
Die meist intereßanten für Familien-

Gebranch, nnd belehrend für S ch n l-
Zwecke, von irgend einigen die jemals
publizirt wurden ; znmal da ihr n i e d r i-
ger Preis nnd angenehme Größe eS ei-
nem jeden möglich macht, sich dieselbe anzu-
schaffen, wenn er anders Geschmack für
schätzbare geschichtliche Belehrung hat.

Russells Geschichte der Vereinigten
Staaten, von der Entdeckung Ame-
rika's an bis zur der jetzigen Zeit
mit Kupferstichen geziert,

'

Nussells Geschichte von England, wel-
che die besondern Geschichten von
Wales, Schottland, und Irland ein-
schließt.

Rüssels Geschichte von Frankreich, ei
ne geschichtliche Beschreibung der
Deutschen, Vurgundianer, Savon-
ards, Schweizer,' :c., einschließend.

Nussels Geschichte von Griechenland
und Nom, Entwürfe von den Ju-
den, Egypter, und Carthagenians,
und andern Alten Eingeboruen, ein«
schließend.

Diese schätzbare Werke sind in einer ver-
ständlichen und vortrefflichen Sprache ge-
schrieben, »nd schließe» in der Folge die
Geschichten derineist hervor-
ragendsten Nationen inder
Weltin sich. Sie sind mit sehr schönen
Stichen versehen, schön gedruFt und auf eine
dauerhafte Weife gebunden. Dieses mit ih-
rem wißenschastlichen Werth, hat denselben
sehr schnelle Aufnahme in Schule», so wie i»
Bibliotheken «nd in der Familien unserer
aufgeklärten Bürger durchaus dem Lande,?
welche es vorziehen daß ihre Familien ihre
müßigen Stnnden durch n ü tz l ich e und
angenehme Belehrung, denn durch das
Lesen von nutzlosem Stoff in der Form von
Novels die täglich publizirt werden, zubrin-
gen,?gegeben.

Jeder Lehrer welcher wünscht daß sei-
ne Schüler Kcnntniße aufhäufen möchte»,
die ihnen in ihrer Lebenszeit nützlich sind, soll-
te eine Claße von jeden dieser Bücher sich an-
schaffen.

Jeder Vater der wünscht daß seine
Kinder Vergnügen und Unterhaltung zu
Hause haben möchte», verbunden mit Wis-
senschaften nnd einem Charakter, welcher ih-
nen so werth und theuer ist, sollte eines von
jeden dieser Bücher, für seine Familie ankau-

fen.
Die obigen Bücher, so wie Emerson's be-

rühmte Readers, Arithmetirs und Geogra-
phies, können durch Anfrage bei irgend einem
Kaufmann in diesem Staat erhalten werden
?nnd wenn sie dieselbe nicht in ihrem Stobr
haben, so wird sie der Kaufmann sogleich in
Quantitäten kommen laßen von

Hogan und Thompson,
Herausgeber, und Groß - Verkäufer in Bü-

cher und Schreibmaterialien No. 30, i
Nord4te Straße, Philadelphia.

Mai 7. «II

Versichernng gegen Schaden oder

Verlust durch Feuer.
Die Franklin

Fener - Versicherungs - Gesellschaft, !
von Philadelphia.

Thaler cinbezahlt ?

Charter fortwahrend,
macht noch immer fortdauernde und befchränk-
ke Versicherungen auf Häuser, Scheuern,
Mühlen, Manufakturen, Guter, Waaren
nnd Kaufmanns - Waaren, Produkten und
Hansgeräthschaften und zwar an den vor-
theilhaftestcn Bedingungen.

Inden, die Gesellschaft über 8 hundert tau-
fend Thaler ausgeueken hat, gnt versichert,
meistens in Banden und Mortgagen, so sind
sie nicht nnr im Stande alle Verluste durch
Feuer pünktlich zu decken, sondern allen Ver-
sichernden die beste S i ch e r h e i t zu ge-
be».

Direktoren:
Charles N. Vancker, President,

Thomas Hart, Jacob R. Smith,
T. I. Wharton, G. W- Richards,
Tobias Wagner, M. D. Lewis,
Samuel Gram, Adolph A. Borie,

David C. Brown.
Charles G. Vancker, Secretar.

Anfrage» sind z» machen in der Office No.
1«!3i Ckesnnt - Straße, Philadelphia, oder
bei A u g n st n s L R » h e, welcher gesetz-
mäßig ernannter Agent für Lecha und Nor-
thampton Cannties ist, woselbst alle Anfra-gen pünktlich besorgt werde».

A. L. Ruhe, Agent,
Allentaun, Lecha Caunly, Pa.

April 23, 1845. nqlZ

Dr Fischöl,
Zahnarzt in Allentaun,

Hat seine Office in Gütters Reihe von
Gebäuden, gegenüber der Kutfchenmacherei
der Herren Keck und Statler verlegt, allwo
er allen Anrufenden zur völligen Zufrieden-
heit dienen wird.

Allentaun, April 2. ng3M

Neue Waaren.
Die Unterschriebenen haben soeben ein gro-

ßes Assortement nener Frühjahrs- und Som-
mer - Waaren erhalten, bestehend aus einer
großen Verschiedenheit von Güter snr Damen
und Herren für Sommer-Kleider, welche sie
gesonnen sind an ungewöhnlich niedrigen Prei-sen zn verkaufen.

Pietz, Säger und Co.
Allentaun, Mai t4. nqZm

Schwindsüchtige Leset!
Thompson's Compound Tar-Syrup,

Oder die Cur für beginnende Auszehrung,
chronische Flüße im Haupte, Kehlgeschwulst,
Engbrüstigkeit, Blntspeien, und alle andere
Krankheiten der Athem Organe. Diese Zu-
bereitung, welche nun so viel im Gebrauch
ist, hat ihres Gleichen nicht, als ein aus-
führliches Mittel, in den Krankheiten für wel-
che sie anwendbar ist. Deren besondere Zu-
sammensetzung setzt sie in den Stand, auf ei-
ne angenehme Weise anf die kranken Orga-
ne zn wirken, sie besänftige» die Reizung, stillt
den Husten, bringt einen gelinden Auswurf
hervor, und befreit daher die Lunge nnd Luft-
röhren von der Unreinigkeit, welche ohnedem
die Krankheit verschlimmern nnd eine voll-
ständige Auszehrung nach sich ziehen müßte.

Zu öffentlichen Redner ist diese Medizin
unschätzbar, indem sie die Stimme klar und
stark macht, und allen Vorbereitungen für
Lungen- und Luftröhren Krankheiten vor-
beugt.
Noch fernere Zeugniße?deren eigene

Werke legen es an den Tag
?Leset das Folgende:

Philadelphia, Jan. 3. 1843.

Herr SP. Thompson Geehr-
ter Herr: ?Von einem dankbaren Ge-
fühl gegen Sie durchdrungen, nnd durch den
Wunsch geleitet, daß Leidende ihre Zuflucht
zu Euerer unschätzbaren Medizin nehmen
möchten, will ich hier kund thun, welchen Nu-
tzen ich durch den Gebrauch derselben erfah-
ren habe. Für eine geraume Zeitlang litt
ich an einem beängstigenden und schnell zu-
nehmenden hnsten, begleitet mit Engbrüstig-
keit und Beschwcrniße. Als ich darüber sehr
in Besorgniß war, empfahl mir ein Freund,
der großen Nutzen von Ihrer Medizin em-
pfunden hatte, dieselbe zn gebrauchen. Ich
that so ; und in einer sehr kurzen Zeit verlie-
ßen mich alle drohende Symptome; mein
Auswurf wurde leicht, alle Beschwerniße
verloren si.l', mein Husten ließ nach und in
wenigen Tagen war ich im Stande auszuge-
hen nnd meinen Geschäften abzuwarten, so
gut wie irgend ein anderer Mann !

Irgend weitere Auskunft soll den Leiden-
den mit Freude» gegeben werden, wenn sie
an meiner Wohnung No. 123 Süd - Front
Straße anrufen.

Joseph M'Manamy.
»LT-Diesc Medizin ist zu verkaufe» in der

Lecha Patriot Druckerei.
> April30. ng4M

! Gute Schreibsedern
sind all hier sehr billig zu erhalten.

Scherman's Arzencikuchen.
Kinder schreien für Scherman's Wnrm-

knchen, und erwachsene Personen sagen daß
sie die angenehmste u. sicher wirkendste Arze-
nei sei die im Gebrauch ist. Unzählige Quan-
titäten werden verkauft und Jederman ist der-
selben günstig. Freeman Huut, Esq, Re-
dakteur der Merchant's Magazine sagt daß
dieselbe ihm einen Husten in wenigen Stun-
den kurirt habe». Der El'rw. Herr Dunbar,
von der M'Dougal Straßen Kirche wurde
in einem Tag von einem sehr bösen Kalt be-
freit. Der Ehrw. Herr Anthony, von der
Methodist Kirche wurde durch dieselbe von ei-
ner Auszehrung knrirt.

Scherman's Wurmknchen
haben Tausenden daß Leben gerettet. Fra-
get W. E. Evans, Esq. No. 6 Walker-Stras-
se ; den Achtbaren Edward I. Porter ; den
Achtbaren B. B. Beardsley; Dr. G. Hun-
ter, nnd beinahe alle Aerzte, was sie von
Scherman's Wurwkuchen denken, nnd sie
werden Euch sagen daß sie vortrefflich seien,
und daß sie die einzige als unfehlbare bekann-
te Arzenei ist.

Scherman's Kamphor Kuchen
sind Gegenmittel für Kopfweh, Herzklopfen,
Seekrankheit, Niedergeschlagenheit, oder die
Folgen der Ausschweifung. Capt Chadwick,
von der Wellington, Hr. Ackermann, der gro-
ße Schild - Maler, Mayer Clark, nnd beina-
he Jedermann kennt ihren Werth.

Armen Mannes Plaster,
Scherman's nicinen wir kostet I2j Cents
und knrirt sicher Rückweh, Schmelzen oder
Schwachheit in der Brust, Seite oder Rücken ;

Gleichfalls die güldne Ader?und sie knrireu
Würmer wenn sie auf den Theil anfqelegt
werden. Fraget I. Horie, oder irgend je-
mand der es gebraucht hat, ob sie nicht lieber
S 5 für eines derselben geben wollten als 2
Cents für alle ander.« Pflaster.

Die ächte Medecinen können in der "? e-
cha Patriot" Druckerei in Alleutaun
erhalten werden.

Dr. Scherman-
Allentaun April23. »qIJ

W. Wecker
Nechtsgelehrter in Allentaun, Lecha

Canum, Pa.
Wird allen Geschäften abwarten welche

ihm anvertraut werden mögen, die in seine
Profeßion einschlagen. CoUeklionen wird er
pünktlich besorgen. Seine Amtsstube ist in
der Hamilton Straße, beinahe gerade gegen-
über der Druckerei des Lecha Patriols. Er
kann in der Englischen und Deutschen Spra-
che gesprochen werden.

April23. » - nq3M

Die Franklin Fe »»er
Versicheruttgs- Gesellschaft,

von Philadelphia.

(kapitalStoek, P4OO VOO.
Bericht von den Hülfsmittel oder dem Ei-

genthum der Gesellschaft am Isten Januar
1545, publizirt gemäß den Vorschriften deS
ölen Abschnitts der Akte der Gesetzgebung
vom sien April IS4Z:

M ortgäges.
Erste Mortgäges, völlig versichert auf lie-

gendes Eigenthum, Grundrentfrei, und sind
alle in der Stadt und dem Sannt» Philadel-
phia, mit Ausnahme von 521,150 in Mout-
gomery und SckuylkillCauuties, Pennfylva-
nien, und Burlington und Gloneester Cann-
lies, N. I. Gleichfalls 57,5W in Ohio bin»
länqlich versickert durch liegendes Eigenthum
in Philadelphia, S «00,615 93.

Liegendes Eigenthum.
Gekauft auf Scheriffs - Verkäufe, unter

Mortgäge Anforderungen, nämlich :

Acht Häuser und Lotte, 70 bei 15N Fuß,
auf dem süd-westlichen Ecke der Chesnut und
Schnylkill Kten Straße.

Eine Bauerei von tili Acker, mit Mühlen,
Wohnhäuser nnd Scheper, in Germantann,
bekannt als "Scheffields Werke."

Ein Hans und Lotte, 33z bei 100 Fuß,
No. 4K7 Chesnnt Straße.

Ein Haus und Lotte, 27 bei 71 Fuß, auf
der nördlichen Seite der Spruce,westlich von
der Ilten Straße.

Ein Haus und Lotte, 21 bei 100 Fuß, anf
der westlichen Seite des Penn Vierecks, süd-
lich von der High - Straße.

Zwei Häuser nnd Lotten, jede 18 bei 80
Fuß, auf der südlichen Seite der Spruce, na-
he der Schuylkill 7ten Straße.

Fünf Hänsep und Lotten, jede 17 bei 90
Fnß, No. 131, 133, 135, 137 und 13» Dil-
wyn Straße.

Drei Häuser und Lotten, 31 bei 80 Fnß,
anf der östlichen Seite der 3ten, oberhalb der
Katharina Straße.

Drei Häuser und Lotten, 49 bei 54 Fnß,
auf der östlichen Seite der Schnylkill Lten,
und südlich von der Piue Straße.

Ein Haus und Lotte, 80 bei 11K FnS, ans
der südlichen Seile der Filbext, westlich von
der Scliuylkill 7ten Straße.

Gasthaus und Lotte, 50 bei 81 Fnß, ans
dem süd - westlichen Ecke der Chesnut und
Beach Straßen.

Fünf Häuser und Lotte, 42 bei 86 Fnß,
auf der nördlichen Seite der George, westlich
von der Aschton Straße.

Sieben Häuser und Lotte,2K bei 117 Fnß.
auf der östlichen Seite der Brach und südlich
von der Chesnut Straße. Zusammen an
Kosten gerechnet ?100,9K7 77.

Anleihen:
Einstweilige Anleihen aufnebenseitige Ver-

sicherungen, völlig gesichert, K5,V00 an die
Stadt Harrisburg einschließend, mit indivi-
dueller Bürgschaft SI 32,300 94.

Stock-An r b c i l c.
S 15,000 Vereinigten Staaten 5 per Cent.
K 10,000 Almosen Haus-Anleihe, sver Cent.

200 Antheile der Bank von Kentucky.
17 Antheile der nördlichen Bank von

Kentucky.
100 Antheile der Bank von Tennessee.

13 Antheile der Versichernngs . Gesell-
schaft des Staats Pennsylvanien.

200 Antheile der Sonthwark- Riegel-
bahn - Gesellschaft.

37 Antheile der Conimereial und Rie-
qelbahn Bank von Dicksburg.

91 Antheile der Franklin Feuer - Ver-
sicherungs - Gesellschaft.

H5OO Nord Amerika Kohlen-Anleihe.?Die
obige Stocks sind werth geschätzt,
s 64.180 75 ?DerMi Kosten belie-
fen sich zn » 61,72».

Wiederholung.
Mortgäges, - - « » KKOV,KIS 93
Liegendes Eigenthum, , - - 100,967 77
Anleihen, 132.300 94
Steck - Antheile, - - - - 61,720 00
Baargeld in Hand, - - - - 4,298 36
Baargeld in Agenten Händen, - 3,917 11
Erhaltbare Bills und Noten, « 3,820 00
Ungescttelte Policies, - - - 1,442 75

S 909,072 86

! Auf Befehl der Board,

<5. Vancker, President.
i Bezengts,
(?. <55. Baneker, Sekretär.

Philadelphia April30. »q? 6M

Feuer - Spritzen.

Der Unterzeichnete fährt noch immer fori
I Feuer - Spritzen von allen Benennungen, so
! wie alle andere daz» gehörende Artikel zu ver-
! fertigen. Er erbittet sich die Aufmerksamkeit
! des Publikums zu einer kleinen Spritze von
! seiner Manufaktur, welche schicklich snr Städt-
! chen und qroße Manufaktur - Erablisemcuts
ist. Diese Spritzen sind eingerichtet das
Wasser 30 Fuß senkrechte Höhe, einzuziehen
und es durch die nämliche Operation an 100
Fuß auszuwerfen. Sie sind ans den besten
Materialien und auf die danerhafteste Weife
verfertigt, und es wird in allen Hinsichten
dafür qiitgesprochen. Er verfertigt ebenfalls
Schrauben- und Habebaum - Preßen, Dreh
bänke nnd alle Arten andere Maschinen. Ad-
dressire

Joel Vates,
Maschintnmacher, No. 13 Drinkers AUcy,

Philadelphia.
April 31. i'q- l)

Wright'6 Indianische
vegetarische Pillen.

Wenn durch anhaltende Stürm» und Ue<
berschwemmnngen dieFlußbettt'unserer mäch-
tigen Gemäßer so verstopft werden, daß sie
das angeschwollene Waßer nicht alle entkal-
ken können, so steht es natürlich zu erwart«-»,
daß die umliegende Gegend durch die Fluth
überwältigt wird.

Gerade so verhält es sich mit dem Körper
des Menschen?wenn die uud
die Eingeweide (die natürliche Ausgänge für
überflüßige und verderbliche Humöre) ver-
stopft werden, und nicht im Stande sind die
Unreinigkeiten welche
Die Ursachen von Krankheiten ssnd,

hinlänglich abzuführen, so können wir sich«
erlich nichts anders erwarten, als daß der
ganze Körper früher oder später durch Krank-
heit überwältigt wird. So wie wir im er-
sten Fall »in eine Ueberfchwemmung zn ver-
hüten, alles was einiger MaßenZdas Waßer
aufhalten könnte, wegräumen würde» ; So
müßen wir in, Letztern auch alle uns zn Ge-
bote stehende Mittel anwenden, um uns von
Krankheiten zu befreien und bewahren und
daz» muß der Lebensstrom geöffnet und offen
gehalten werden.

Wright's Indianische vegetarische Z
Pillen,

von dem Nordamerikanischen Gesundheits-
Colleginm, wird als eine der tasten, wenn
nicht die allerbeste Medizin in der ganzen
Welt gesunden, um diese schöne iind eins«,
che Theorie zu bezwecken. ?Sie reiuigen den
Magen und die Eingeweide pollständig von
allen gallenhaftkn Hnmören nnd andern Un-
reinigkeiten, »nd bewirken zur nämlichen Zeit
ein gesundes Zinslasten von der Lunge, Haut
und Nieren. Folglich sind alle die natürli-
che Gänge geöffnet, nnd alle Krankheiten, ei-
nerlei von welcher Benennung, sind aus dem
Körper vertrieben.

orsich t.?Indem die große Popu-
lärität und die folgende wiederholte Nachfra-
ge nach Wright's Indianischen vegetablischen
Pillen, eine Heerde von Verfälscher hervorge-
rufen hat, so sollten Land-Agenten »nd Stohr-
Halter vorsichtig sein, nnd sich nicht hinierge,
he» laßen durch die vielen Betrüger welche
das Land dnrchreisen, und ungeahndet ver
fälschte für den ächten Artikel verkaufen.

Es sollte im Andenken erhalte» werden
daß alle autorisirte Agenten, mit einem Agent
Certifieat versehen sind, unterzeichnet durck
W i ll i a in Wright, Vice President dec
N. A. Gesundheits Collcgiums. Diejenigei
also, welche kein solches Certifieat answkisei
können, und Indianische vegetablisNe Piller
kum Verkauf anbieten, können als Betrüge!
niedergesetzt werden.

Folgendes ist eine Liste der regelmäßig an
torisirten Agenten fürLecha Cannlyzum Ver
kauf obiger schätzbaren Pillen :

Augustus L. Rübe, Allentaun,
Jacob Breinig, Breinigsville,
I. nnd B. Jodcr, Trerlerstaun,
Joshua Seiberliug, Seiberlingöville,
Knauß »nd Lawall, Emans,
S. uud W- Fogel, Fogelsville,
Levi Knerr, Clanßville,
Samuel Camp, Neu Tripoli,
Miller und Säger, Sägersville,
Stephen Ballict, Nord-Wheithall,
Jonas Haas, Lynnville,
Kuauß und Gerhard, Coopersbiirg,
T und S. Weaver,
William Kern, Ober-Macnngie,
William Frei u. Comp., Oter-Sai.cona,
Charles Witman, Sancon Valley,
Charles I. Ewald, Spring-Mills.
Officen, allwo nur allein der Verkauf ö>b!

Ger Medizin beim Kroßen nnd Kleinen bc
folgt wird : No 2LB Greenwich - ?!

Pork, No. 198 Tremont-Straße, BostonXun
No. 169 Nace-Straße, Philadelphia. >

Hütet euch vor Verfälfchn
g e n, Das Publikum wird hierdurch ehrrr
bieriqst benachrichtiget, daß die
Indianischen Pillen, verfertigt durch V. O
Falk, nicht die ächten Wright's Indianische
vegetablischen Pillen sind.

Die einzige Sicherheit gegen ?otengereie
ist: daß man immer von drn rege.'mäßigcy be
kannt gemachten Agenten kaust, und in alle
Fälle» sei sorgfältig und frage uoch WrijM'
Indianischen vegeiadltschen Pillen. X

Juni 26, 1844. »ql^

Charles S. Massey
Uln macher in orr Stadt Allentaun

in der Hamilto» Straße, zwischen Craig'>
Hotel und der Friedensbote Druckerei.
Macht seinen Freunden »nd einem geehr

ten Pttblikiini überbaupt die Anzeige, daß e

soeben von der Stadt Neunork zurück gekehr
ist, mit einem qroßen Assortement nene
Waaren, bestehend ans

Meßinqnen Haus - Uhren mit Ka
sten, welche er an von 8-t l'is 815 da,

Stuck verkauft, Hölzerne Haus-Uhrei
an S.'j. (Holdene und skll'erne Patent
Liver, englische, und alle andere Sor
ten Sack-Uhren.

Ferner: Silberne Thee- »nd Sup
pen - Löffel, Finger und Ohl - Ringe, Brust
nadeln, Übren - Ketten, Schlüßel, liebst eine
großen und vorzüglichen Auswahl Brillen
paßend für jedes Älter, und sonst alle Artei
in sein Fach gehörende Artikel-

Da er an äußerst billige» Preisen ringe
kauft hat, so kann er auch an herabgesetzte!
Preisen wieder verkaufen.

Seiu großer Vorrath von Silber- unl
Jewel - Waaren ist die Aufmerksamkeit de>
Publikums werth, indem es das beste Assor
trment solider Waaren ist, welches noch je
mals in Alientau» ausgeboten worden ist.

Er wünscht häuptsächlich die Aufmerksam
keit solcher die Brillen benöthigt sind, anfsei
ne große Auswahl derselben zu richten.

Alle Reparaturen werden schnell, gnt unl
anf das Beste besorgt. Auch steht er gut sü
alle bei ihm verfertigte Artikel.

Das Publikum ist achtungsvoll eingelade!
anzurnfen nnd seine Waaren in Augenscheii
zn nehmen, nm sich selbst von allen Obige!

zu überzeugen; denn das Besehen koste
Nichts.

Allentaun, April 30. nq?N

Wohlfeil! Wohlfeil!! Wohlfeiler als jemals !!!

Keck und Statler,
Die billigen Kutschenmacher in der Stadt Allentaun.

Bedienen sich dieser Gelegenheit ihren Freunden und einem geehrten Pnblikum hier-
durch die Anzeige zu machen, daß sie die Kntschenmacher - Geschäfte am snd - östlichen Ecke
der William und Andrew Straßen, und gerade hinterhalb John Groß's Gasthaus, immer
noch fortbetreiben, allwo sie immer auf Hand haben und auf Bestellungen verfertigen wer-
den:

Kutschen, Omnibusses, Nasses, Carry-alls, SuikieS, Nockaways, n. s. w.,
n. s. w., mit und ohne eiserne Aechse.

Sie haben besonders jetzt 13 vortreffliche Fuhrwerke zumVerkanf bereit, die an Schön-
heit und Dauerhaftigkeit sowie auch an Billigkeit durchaus nirgendswo zu übertreffen sind.
Und es kaun sich keineswegs fehlen daß derjenige der eines solchen benöthigt ist, sich eins
nach feinem Geschmack auswählen kann also kommt »nd macht den Versuch Such eins
anszuwähle», und könnt Ihr Euren Geschmack nicht befriedigen, so kostet es ja nichts.

Sie halten immer gute Arbeiter, und alle Fuhrwerke werden unter ihrer Aufsicht ans
den besten Materialien gemacht nnd dafür ein Jahr gntgestanden.

Ansbeffernngen an alten Fnhrwcrken werde» ä»f die kürzeste Anzeige und zu den bil-
ligsten Preisen versorgt.

Sie sind dankvar snr genossene Kundschaft und hoffen durch pünktliche Abwartnng ihrer
Geschäfte und billige Preise einen Theil der Gunst des Publikums fernerhin zu erhalten.

Sie sind entschlossen zu de» allerniedrigsten Preisen für Baar Geld zu verkaufen.
Keck und Statler.

April 16. nql'v

Texas angenommen?Große Anregung!
Der ?ten - Aork Stohr qeqen die Welt!

Unsere Flagge wieder aufgespannt Wohlfeiler als jemals fnr Baar-Geld
oder Landes - Produkte.

Unser Wahlspruch der Nälitliche:
Kleiner Profit wenn baar bezahlt wird."

Das Baar - Geld- und Produkten - System.
Einwohner von Allentann und der umliegenden Gegend wachta » 112 und seht nach

Euren eigenen Interessen ! Rufet an an dem obigen Stohr nnd kauft Eure Waaren an
Preisen die Euch erstaunen werden ! Wir kauften unsere Waaren 4 Wochen früher als
der Rest der Kaufleute in dieser Stadt, »nd es mnß zugegeben werden von allen, daß sie
23 per Cent wohlfeiler sind als einige die dieses Frühjahr gekauft worden sind Und
kein Mistäk.

Um die obigen Ausdrücke auf die Probe zu stellen, legt Eure klingende Münze anf den
Cannter und fragt für die folgende neue Frühlings - Artikel, soeben erhalten : 16Psnnd
Zucker für Sl ;12 Pfund guter Caffee für »1 ;IKPfund Lygnara Caffee für I»; IN Pfund
bester Rio Caffee für SI. Uoung Hyso» Thee, der so wohlfeil ist, daß er sicherlich die Kan-
ne weinen machen wird, uud nur'so Cents, vom allerbesten, kostet. Auch haben sie zehn
Körbe

China, Glas, Quiens und Erdenwaaren
geöffnet, welche an einem nur geringen Profit verkauft werden.

An die Ladies Jnng und Alt Groß oder Klein:
wir haben willkommen Neues, die schönsten, wohlfeilsten und nenmodigsten Güter, welche
gefunden werden können : Balzarine, Cashmere de Lains, Mnslin de Lains, Crape de
Lains, Snchans »nd Asghan Stripcs?und das Cannty zurückgesetzt in allen Arten Ka t-
tu n e?worunter sich gute au per Aard, uud vortrefflicher und sehr schöner zu 12j per
Aard, befindet.

RVO Ttücker prächtiger Zllpaea,

figurirt, wechselfarbiger und andere Arten. Versucht es aber nicht prächtiger Alpaca un-
ter 25 Cents herunter zu handeln.

Und nnli: An die Herren:
Ein wahrhafter Derssvon Güter haben wir für Euch. Um alle Arten oder Preise an-

zuführen, ist der Raum einer Zeitung zu klein. Schneidet Euch aber diese Spalte ans die-
ser Zeitung, bewahrt sie auf, lege sie in dein Taschenbuch oder stecke sie, um zukünfilich wie-
der nach zii sehen in deine Tasche. Der vorhergehende Befehl glaubt man nothwendig zu
sein, damit wenn es je die Gelegenheit darbietet, es Euch ins Gedächtniß gerufen wird, wo
Ihr die wohlfeilsten

Tücher, Caßimers, Satiuetts, Vestiugs :c. zc.
erhalten könnt. Denn es mnß im Andenken erhalten werden daß der N e n y o r k-
Stohr immer noch fortfährt Güter wohlfeiler zu verkaufen als der Wohlfeilste. Bringt
Euren Saamen, Butter und Geld, und wir werden die Schöpfung hintenan fetzen.

P. S.--Unfcr Boat ist am Ausladen, und nicht die Hälfte kann erzählt werden.
Uhler uud Waguer.

Allentann, Mai 7,1845.
'
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